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Inselzeit und
Inselmenschen
Q chon ist die Urlaubswoche wie-
t-)der rum. Auf Sylt rennt die Insel-
zeit einfach schneller, obwohl hier
die Sonne noch im Meer versinkt,
während in Duisburg längst die La-
ternen glühen. Kein Wunder, müs-
sen doch die landschaftlichen Se-
henswürdigkeiten des Lister Ellen-
bogens, derHörnumer Dünen, des
Morsumer I(liffs und des endlosen
Weststrands erst einmal abgehakt
sein.Auch nehmen knackige Fisch-
brötchen, der Pflaumenkuchen in
der Kupferkanne und Keitumer
Friesenwaffeln Zeit in Anspruch,
sogar mehr als die gespannt erwar-
teten soziologischen Studien. Sie
fallen seltsam mager aus. Wo sind
denn die Promis, von denen es hier
nur so wimmeln soll? Sind sie in
London? Haben sie sich in ihre Frie-
senkate oder in die vielen Cayennes
und Panameras zurückgezogen?
Gut, im Sansibar schreitet derVize-
Questore aus Donna Leons TV-Kri-
mis an uns vorbei. Ansonsten geht
es zu wie auf der Königstraße beim
Weihnachtsmarkt (von der somm-
erleichten Beschürzung mal abge-
sehen). Dorthabe ich allerdings
diesen Aushang eines humorvollen
Inselmenschen noch nicht gese-
hen: ,,Schützt die Meeresfische!
Esst mehr Cr6pes!" HOS


